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REGENSBURG (pdr/sm) – Die-
sen Samstag, 17. April, sendet TVA 
Regensburg die nächste Folge von 
„Kaum zu glauben?“. Das � ema 
ab 18.30 Uhr lautet „Leben und 
leben lassen. Was ist uns das Le-
ben wert?“. Expertin ist Christia-
ne Lambrecht, die Vorsitzende der 
Christdemokraten für das Leben 
in Bayern.

Die Christdemokratinnen und 
Christdemokraten für das Leben 
setzen sich in der Ö� entlichkeit und 
auch mit konkreten Hilfen für den 
Schutz des Lebens des Menschen 
ein, der zu Beginn des Grundgeset-
zes festgeschrieben ist. Als kritische 
Anwältin des Publikums wird Sa-
rah Lehner fungieren. Sarah Lehner 
kommt ursprünglich aus Weiden. 
Die Studentin der Forstwissenschaft 
an der TU München ist Diözesan-
vorsitzende im Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) in 
Regensburg. Diesmal steht die Fol-
ge von „Kaum zu glauben?“ im Zu-
sammenhang mit der Woche für das 
Leben, der ökumenischen Initiative, 
die vom 17. bis zum 24. April dau-
ert. Ihr � ema lautet 2021: „Leben 
im Sterben.“

Moderiert von Matthias Feuerer, 
dem stellvertretenden Chefredak-
teur von TVA, unterhalten sich die 
zwei Frauen darüber, warum dem 

Leben des Menschen ein besonderer 
Wert zugesprochen wird: Was also 
daraus folgt, dass es im Grundge-
setz besonders geschützt ist. Bespro-
chen wird auch, warum es nicht gut 
ist, das Leben des Menschen ohne 
Weiteres im Alter aktiv zu beenden 
– unter Bezugnahme auf das aufse-
henerregende Urteil des Bundesver-
fassungsgerichts vom Aschermitt-
woch 2020 zum assistierten Suizid. 
� ema wird auch sein, warum es 
nicht gut ist, dass Schwangerschaf-

ten mutwillig beendet werden. Über 
das � ema der Abtreibung hinaus 
soll nicht vergessen werden zu be-
sprechen, was Christen konkret tun 
können, um das Geschenk Gottes, 
das Leben des Menschen, zu schüt-
zen und zu fördern.

„Kaum zu glauben?“ ist eine Pro-
duktion der Katholischen Erwach-
senenbildung Regensburg (KEB), 
des Akademischen Forums Albertus 
Magnus und der Bischö� ichen Pres-
se- und Medienabteilung zusammen 

mit dem regionalen TV-Sender in 
Regensburg. Das Produkt wurde für 
Corona-Zeiten und darüber hinaus 
entwickelt und diskutiert mit regi-
onalen Bezügen theologische � e-
men, die Bischof Rudolf Voderhol-
zer ein Anliegen sind, im konkreten 
Fall das hohe Gut des Lebens des 
Menschen.

Die Ausstrahlung von „Kaum zu 
glauben?“ am 17. April erfolgt den 
ganzen Abend lang ab 18.30 Uhr, 
Beginn ist immer zur halben Stunde 
(bis einschließlich 23.30 Uhr). Der 
Samstagabend ist bei TVA Prime-
time. Behandelt wurden in den ver-
gangenen Wochen und Monaten be-
reits das Verhältnis von Glaube und 
Naturwissenschaft, die Hintergrün-
de der Corona-Krise und die christ-
lichen Werte in und für Europa, der 
Sinn des christlichen Glaubens bei 
der Bewältigung des Alltags sowie 
die Aussagekraft der Krippen mit 
Blick auf die Botschaft von Weih-
nachten. Dann diskutierte der CSU-
Europapolitiker Manfred Weber mit 
dem Anwalt des Publikums Karl 
Birkenseer. Davor wurde kontrovers 
diskutiert, ob man Tiere essen darf. 
Zuletzt diskutierte der Regensburger 
Pastoraltheologe Professor Veit Neu-
mann mit der evangelischen Jour-
nalistin Vanessa Gewehr, was unter 
Ostern zu verstehen ist und was 
Osterhasen und Ostereier eigentlich 
ausdrücken. 

Auch in den folgenden Wochen 
kann dann die Sendung „Leben 
und leben lassen“, wie bereits die 
Sendungen zuvor, in der Mediathek 
unter www.tvaktuell.com abgerufen 
werden. Weitere � emen und Sen-
dungen sind in Planung.

Zwei Spenden aus 
Palmbuschenverkauf

TEUBLITZ (mh/md) – Was wäre 
der Palmsonntag ohne den traditio-
nellen Palmbuschen. Über 1000 
davon haben die � eißigen Frauen 
des Teublitzer Frauenbundes in der 
Fastenzeit gebastelt. Vor dem Palm-
sonntag konnte man diese in den 
Geschäften kaufen. Der Erlös des 
Verkaufes wurde nun am Osterfest 
entsprechend gespendet.

Dabei freute sich die Kirchenver-
waltung Saltendorf über eine Spen-
de von 2000 Euro. „Das Geld wird 
auch dringend benötigt“, bedankte 
sich Kirchenp� eger Matthias Ober-
meier, „denn die anstehende In-
nensanierung der Pfarrkirche wird 
in die Millionen gehen.“

Auch Kaplan William Akkala 
darf sich über 500 Euro freuen: „Ich 
werde das Geld meinem Bischof in 
Indien schicken. In meiner Heimat 
gibt es viele Menschen, die wir da-
mit unterstützen können.“

Kreuzwegandacht 
der MMC Bubach

BUBACH (jf/md) – In diesem Jahr 
konnte wieder die traditionelle fei-
erliche Kreuzwegandacht unter Ein-
haltung der gültigen Corona-Ein-
schränkungen in der Expositurkirche 
St. Peter und Paul in Bubach veran-
staltet werden. Es versammelten sich 
zahlreiche Sodalen der Marianischen 
Männer-Congregation (MMC) Bu-
bach sowie Männer und Frauen aus 
der Expositur zur feierlichen Andacht 
zum Leiden Jesu. Als Vorlage zum 
Gebet wurde die Kreuzwegandacht 
„Mit der Gottesmutter Maria den 
Kreuzweg gehen“ benutzt. Vorgebe-
tet wurde die Andacht von den Ehe-
leuten Nicole und Konrad Lang. Von 
Obmann Johann Faltermeier wurden 
zu jeder Kreuzwegstation entspre-
chende Bilder per Video gezeigt. Da 
auch der Volksgesang wegen der Co-
rona-Beschränkungen nicht erlaubt 
war, spielte der Obmann dazu pas-
sende Lieder per Audio ein.

         Buchtipp

Auf der Suche nach grüner Inspira-
tion? Volltreffer – mit „Oberpfälzer 
Gartenglück“ hat man das richtige 
Buch gefunden. Hier lassen sich sehr 
persönliche Erfahrungsberichte, nütz-
liches Gartenwissen und aufschluss-
reiche Expertenbeiträge fi nden. Zu-
dem laden mehr als 300 Bilder zum 
Spaziergang durch herrlich angeleg-
te Landhausgärten, wunderschöne 
Bauerngärten mit Selbstversorgung, 
zertifi zierte Naturgärten und kleine 
Überraschungs-Oasen ein. Dieses 

Buch ist Ratgeber und Bildband in ei-
nem und bietet zudem kurzweiliges 
Lesevergnügen – und natürlich wert-
volle Praxistipps und kreative Ideen, 
sowohl für Einsteiger als auch für 
passionierte Gartler.
Mit Gärten aus Oberviechtach, Sinzing, 
Lupburg, Wenzenbach, Waldthurn, 
Thanstein, Birgland, Mitterteich, Kastl, 
Regensburg, Mähring, Pemfl ing, Wink-
larn, Seubersdorf, Auerbach, Schorn-
dorf, Bad Neualbenreuth, Plankstetten 
und Mühlhausen an der Sulz.  sv

Oberpfälzer Gartenglück
HOBBYGÄRTNERN INS BEET GESCHAUT
Gertraud Anna Portner
ISBN: 978-3-95587-081-2; 24,90 EUR

         Buchtipp

  Zum Thema „Leben und leben lassen. Was ist uns das Leben wert?“ diskutieren in 
der nächsten Folge von „Kaum zu glauben?“ Christiane Lambrecht (links) und Sarah 
Lehner (rechts).  Fotos: privat/SPD-Bundestagsfraktion

SERIENBEITRAG „KAUM ZU GLAUBEN? “ ZUR WOCHE FÜR DAS LEBEN

Was ist uns das Leben wert?
Christiane Lambrecht diskutiert mit Sarah Lehner bei TVA


